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Der Landrat 

 

 

 

Beschlussvorlage 

 

Organisationseinheit 

Abfallwirtschaftsbetrieb  

Datum 

15.11.2021 

Drucksachen-Nr. 

2021/358 

 

 Beratungsfolge  Sitzungsart Sitzungstermin/e  

Kreistag öffentlich 20.12.2021 

 

 

Tagesordnungspunkt 15 

Ausschreibung der Restabfallbehandlung durch die ABK GmbH; 
Auftragsvergabe für die Behandlung der Rest- und Sperrmüllmengen aus dem Landkreis Konstanz 

 

Beschlussvorschlag 

Der Vertreter des Landkreises Konstanz wird bevollmächtigt, in der Gesellschafterversammlung der 
ABK-Abfallwirtschaftsgesellschaft der Landkreise Bodenseekreis und Konstanz mbH die Zustim-
mung zu folgenden Beschlüssen abzugeben: 

1. Der Zuschlag in Los 1 wird auf das Angebot des Verbands KVA Thurgau erteilt. 

2. Der Zuschlag in Los 2 wird auf das Angebot der Bietergemeinschaft Korn Recycling GmbH / F. 
Riester GmbH erteilt.  

 

 

 

 

 

 

 

 

Vorberatung 

Der Technische und Umweltausschuss hat am 08.11.2021 vorberaten. Er empfiehlt einstimmig Zu-
stimmung zum Beschlussvorschlag. 
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Historie und Sachverhalt 

1. Ausgangs-/Sachlage: 

Die Gesellschafterversammlung der ABK GmbH beschloss nach entsprechender Abstimmung in den 
Kreistagen im Mai 2021 ein Konzept und Eckpunkte zur Ausschreibung der Restabfallmengen des 
bisherigen KVA-Loses.  

Auf Basis dieser Eckpunkte erfolgte die Ausschreibung in zwei Losen: 

Los 1:  35.000 – 37.500 Mg Restmüll aus dem Landkreis Konstanz 
            Vertragsbeginn: 01.01.2026 

Vertragslaufzeit: 15 Jahre plus 5 Jahre Verlängerungsoption 

Los 2:  3.000 bis 3.500 Mg Sperrmüll aus dem Landkreis Konstanz 
 Vertragsbeginn: 01.01.2026 
 Vertragslaufzeit: 5 Jahre plus 2 Jahre Verlängerungsoption 

Die Ausschreibung wurde am 14. Juni 2021 veröffentlicht. 14 Unternehmen haben sich auf der elekt-
ronischen Vergabeplattform für die Ausschreibung registriert. Zur Angebotseröffnung am 14. Juli 
2021 lagen insgesamt vier Angebote vor. Der Ablauf der Prüfung und Wertung der Angebote ist in 
dem beigefügten Vergabevorschlag dargestellt (Anlage). 

Ausschreibungsergebnis Los 1: 

Auf Los 1 ging ein Angebot des bisherigen Auftragnehmers, Verband KVA Thurgau, Weinfel-
den/Schweiz, ein. Das Gesamtangebotsentgelt über die Grundlaufzeit des Vertrags beläuft sich auf 
62.100.000 Euro netto. Da nur ein Angebot abgegeben wurde kann die Bewertung der weiteren Zu-
schlagskriterien (Transportentfernung und Transportkosten) entfallen. 

Ausschreibungsergebnis Los 2: 

Günstigster Bieter in Los 2 ist die Bietergemeinschaft Korn Recycling GmbH / F. Riester GmbH mit 
einer Gesamtwertungssumme für die Grundlaufzeit des Vertrags von 2.741.400 Euro netto. 

Die Bietergemeinschaft Korn/Riester sieht die Behandlung des Sperrmülls in der Sortieranlage der 
Firma Korn Recycling GmbH in Albstadt vor. Auf dieser Anlage werden die recyclingfähigen Wertstof-
fe aussortiert und den Stoffkreisläufen wieder zugeführt. Aus den nicht recyclingfähigen Bestandtei-
len werden qualitätsgesicherte Ersatzbrennstoffe für die Zement- und Kraftwerksindustrie herge-
stellt.  

Der Aufsichtsrat der ABK GmbH hat dem Vergabevorschlag in seiner Sitzung am 28. September 2021 
zugestimmt. 

Die Beschlussfassung für die Vergabe obliegt der Gesellschafterversammlung der ABK GmbH und ist 
vorab den Kreistagen beider Landkreise zur Entscheidung und Weisung an den Vertreter in der Ge-
sellschafterversammlung vorzulegen 

Die Beratung und Beschlussfassung im Kreistag des Bodenseekreises ist am 14. Dezember 2021 vor-
gesehen. Danach kann die Beschlussfassung der Gesellschafterversammlung erfolgen. 

2. Finanzielle Auswirkungen:  

Der Angebotspreis in Los 1 liegt um 10,05 Euro je Tonne unter dem derzeitigen Preis. Dies bedeutet 
für die ABK GmbH ab 2026 eine jährliche Einsparung von 361.000 Euro netto. 

In Los 2 liegt der Angebotspreis für Behandlung und Transport um 24,80 Euro/t über den derzeitigen 
Kosten. Dies bedeutet für die ABK GmbH jährliche Mehrkosten in Höhe von ca. 79.000 Euro ab 2026. 

Per Saldo ergibt sich für die ABK GmbH ab 2026 eine jährliche Einsparung von ca. 282.000 Euro netto. 
Hieraus resultiert eine Reduzierung des von der ABK GmbH an die Landkreise berechneten Misch-
preises von 3,77 Euro je Tonne. Bezogen auf die prognostizierte Restmüllmenge des Landkreises Kon-
stanz bedeutet dies ein jährliche Einsparung von ca. 171.000 Euro brutto.  
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Anlagen 

Anlagen (für Mitglieder des Kreistags) 

 

Art der Aufgabe 

  Staatliche Aufgabe 

 

  Selbstverwaltungsaufgabe  

                Pflichtaufgabe 

                Freiwillige Aufgabe 

 

Auswirkungen auf beschlossene Ziele und Kennzahlen 

  keine Auswirkungen 

 

  Auswirkungen  auf Ziel/Kennzahl  

 Nr.:  … Bezeichnung: …    

  …    

 

Finanzielle Auswirkungen 

Aufwendungen bzw. Auszahlungen 

 

Einsparung ab 2026 
 

 einmalig    laufend    mehrjährig 

 

171.000 EUR brutto 
  

 

Zuschüsse oder (Gegen-)Finanzierung 

 

Betrag   HH-Jahr/e 
 

 einmalig    laufend    mehrjährig 

 

_____________ EUR  _____________ 
  

 

Nettoauswirkungen 

 

_____________ EUR  _____________ 
  

 

 Jährliche Einsparung wird ab 2026 in Wirtschaftsplänen des Abfallwirtschaftsbetriebes veran-
schlagt. 
 

… 
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